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Bevor wir mit der Geschichte beginnen, ist


es notwendig, die Familie vorzustellen:


Maus und Dachs


Mama Gämse


Papa Bär


Onkel Krokodil, genannt Onklodil


Oma Nilpferd


Opa Elefant


[image: ]


[image: ]


[image: ]


[image: ]




[image: ]


Die Biene von Alexander Stahlhacke


Ihre Majestät kommt heute spät


weil sie gerade noch Eier legt.


Da kriecht aus königlicher Wabe


durch die wächserne Promenade


die Königin im Honigkleid


in den Thronsaal,


nun ist es soweit:


es erscheint die Königin


zu diesem wichtigen Termin.




Ringelnatter
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Dachs und Maus sind beim großen Biotop.


Gämsi ist erfreut, denn auf


den vielen, verschiedenen Blumen sitzten


alle unsere Bienchen fleißig


bei der Arbeit. Es ist sommerlich heiß und


Dachs und Maus dürfen ein


wenig planschen und Baustelle machen.


Maus nutzt das gleich für eine


große Gatschproduktion, während Dachs


versucht den Schotter vom Biotop


zurück auf den Baustellenplatz zu befördern.


Da fragt Maus: "Mama darf


ich tiefer ins Wasser?"


Gämsi: "Leg dich ins Wasser, Maus, wenn


dich die Ringelnatter auf dem Holz nicht


stört!"


Gämsi denkt, sie ist schlau, da


meint eine ganz ruhige Maus:


"Da ist wirklich eine Ringelnatter!"
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Gämsi ruft lachend: "April, April!"


Aber neine, da liegt wirklich eine


Babyringelnatter auf dem Baumstamm,


so was.




Molche und Schlangen
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Maus rennt im Garten aufgeregt zu Mama


Gämsi:


"Mama, ich habe eine Schlange im Biotop


gesehen!"


Gämsi meint milde lächelnd:


"Aha, Maus, na, zeig mir mal, wo du sie


gesehen hast."


Kaum betritt Gämsi den Steg, leuchten die


gelben Backen einer ordentlichen


Ringelnatter aus den Tiefen des Biotops.


Maus ist aufgeregt, Dachs eilt auch herbei,


und die Schlange schwimmt und taucht


munter unter dem Steg durch.


Als Gämsi besorgt meint:


"Ich hoffe, sie frisst nicht alle unsere lieben


Molchis",


fängt Dachs an, wie wild mit der


Wasserpistole auf die Ringelnatter zu


schießen, was die Schlange nur wenig


beeindruckt.
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Bild von Rina Bachmann.







Die Kreuzotter


Was ist das Schönste: Wandern mit Papa Bär.


Es geht wieder einmal in die


Johannisbachklamm.


"Da ist eine Kreuzotter",


ruft Gämsi aufgeregt.


Dachs und Maus drehen sich um, da ist eine


ganz kleine Schlange mit


Kreuzmuster, die sich langsam verkriecht.


Wenig später entdeckt Maus


eine Babyblindschleiche, die sie fröhlich


streichelt, und noch ein wenig


später entdeckt Maus wieder eine kleine


Blindschleiche, die die wieder


fröhlich streichelt.
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Noch eine Kreuzotter und Bienen


Dachs läuft aufgeregt im Gämsiland herum:


"Mama, da ist ein Bienenschwarm!"


Tatsächlich, die Bienen sammeln sich, und


während Dachs mit großen Augen zusieht,


findet sich am Apfelbaum eine riesige


Bienentraube.


"Schnell, wir müssen die Bienensachen


holen, Maus komm!"


ruft Dachs aufgeregt.


Natürlich muss man den Nachbarn noch über


den Zaun vom Schwarm berichten. Da


quiekt das Gämsi:


"Kinder, bleibt stehen, da eine riesige


Kreuzotter!"


Dachs starrt ins hohe Gras: Da liegt


gekringelt eine riesige Schlange mit dem


schönen Kreuzmuster. Dachs stampft auf,


und die Schlange kriecht gemächlich unter


die Palette von der Winde.
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Regenwürmer von Alexander Stahlhacke


Drei Regenwürmer schaukeln munter


aus Mausis Hand,


vielleicht fallen sie runter


und können sich befreien.


Sonst wär’s aus mit den dreien.


????
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Die Meise von Alexander Stahlhacke


„In der Schachtel schläft die Wachtel,“ fängt Dachs an zu reimen.


„Falsch! In der Schachtel schläft die Meise,“ kommentiert Maus weise.
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Dem kleinen Vöglein knurrt der Magen, drum ist sein Schnabel auch ganz offen, gleich etwas zu fressen, das kann es nur hoffen.
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Echsen von Alexander Stahlhacke


Schwarze Echsen


mit gelben Klecksen


werden Feuersalamander genannt


Sie sind vor allem in hügeligen Wäldern doch manchmal auch im Tiefland bekannt.


Diese langsamen Tiere fressen geschwind und das liegt daran, dass es Schlingtiere sind.


ganz nach dem Motto: der schnellste gewinnt.
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Frösche von Alexander Stahlhacke


Während überm Teich die Sternlein blinken jagen zwei Frösche einer Kaulquappe nach, einer flinken.
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